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Samstag, 27. März 2004 Steinbrunn 
 
Bumm-Bumm-Berti’s Eleven! 
 
Es war ein äußerst kalter, regnerischer Tag, als sich eine Hand voll Couleurstudenten aufmachten um in 
Steinbrunn-City für Recht und Ordnung zu sorgen. Anführer dieser Gang waren Bumm-Bumm-Pi und 
Knallfrosch-Kathi, die Nachfolger des für seinen Kugelhagel berüchtigten Berti.  
Nachdem uns Harras’ Onkel herzlich empfing, konnten wir uns in drei Disziplinen, Kleinkaliber am 100 m, 
Schrot und Pistole, messen. Es kristallisierten sich schon nach kurzer Zeit, die Könner der Schusswaffenkunst 
heraus. Harras bewies, dass er all sein Pulver immer zu früh verschießt, Eveline bewies ihr ruhiges Händchen 
(vor allem beim Kleinkaliber) und mutierte zum Rambo (paradox, oder?). Unsere Wehrdienstableistenden 
Homer und Tom glänzten durch ihre Kopfbedeckungen, konnten aber durchaus klarmachen, dass man als 
Schreiber anscheinend nie eine Waffe in die Hand bekommt.  
Zum Abschluss verzichteten wir allerdings auf die abschließende Fuchsenjagd (so viele haben wir ja auch nicht), 
und wärmten uns bei einem „Jagatee“ im Vereinshaus des Schießverbandes Steinbrunn auf und erlebten wie Bbr. 
Poseidon bei der Preisverleihung einmal Gold holte (Kleinkaliber 100 m) und Bbr. Zweistein zwei Mal (Schrot, 
Pistole) den ersten Preis kassierte.  
 
Zweistein, du bist unser großer Held! 
Poseidon, du bist unser ( ) Held! 
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